
 
 

Kriterien für die Leistungsbeurteilung im Fach Mathematik, 7a 2019/20  

  

I. Schriftlich: Schularbeiten: 1.Semester: zwei zweistündige Schularbeiten, 2. Semester: zwei 

zweistündige Schularbeiten  

II: Mündlich:   

mündliche Leistungen: (Wiederholen des Stoffes, Bankfragen, Rechnen an der Tafel, Präsentation 

von Hausübungen) schriftliche Leistungen: (Ausfüllen von Texten in Schulbüchern, Heftführung, 

schriftliche Lernzielkontrollen) praktische und grafische Leistungen Leistungen im Zusammenhang 

mit der Sicherung des Unterrichtsertrages: z.B. Hausübungen Leistungen bei der Erarbeitung neuer 

Lehrstoffe Leistungen im Zusammenhang mit Gruppen- und Partnerarbeit: Stationenbetriebe, 

Projekte, etc Leistungen im Zusammenhang mit dem Erfassen und Verstehen von unterrichtlichen 

Sachverhalten Leistungen im Zusammenhang mit der Fähigkeit, Erarbeitetes richtig einzuordnen und 

anzuwenden  

Mündliche Prüfungen:  a) vom Lehrer angesetzt bei unklarem Leistungsstand, Ankündigung 

spätestens eine Woche vorher  

b) Auf Wunsch des Schülers/der Schülerin, max. eine pro Semester, Ankündigung spätestens eine 

Woche vorher  

Achtung: mündliche Prüfungen sind aufgrund der kürzeren Dauer und des geringeren Stoffumfanges 

nicht gleichwertig wie Schularbeiten zu gewichten. Sie können aber zum Nachweis der Erreichung 

einzelner Lernziele dienen.    

  

Kriterien für die Leistungsbeurteilung im Fach Physik, 7a 2019/20  

I. Schriftlich: 2 einstündige Schularbeiten 1.Semester, eine zweistündige SA 2.Semester 

 
II: Mündlich:  
 
Mitarbeit im Unterricht, mündliche Wiederholungen, Bankfragen, Rechnen an der Tafel, Referate, 
Projektpräsenttionen und Vorträge, Leistungen in Partner und Gruppenarbeiten  

Mündliche Prüfungen:  a) vom Lehrer angesetzt bei unklarem Leistungsstand, Ankündigung 

spätestens eine Woche vorher  

b) Auf Wunsch des Schülers/der Schülerin, max. eine pro Semester, Ankündigung spätestens eine 

Woche vorher  

Achtung: mündliche Prüfungen sind aufgrund der kürzeren Dauer und des geringeren Stoffumfanges 

nicht gleichwertig wie Schularbeiten zu gewichten. Sie können aber zum Nachweis der Erreichung 

einzelner Lernziele dienen.    

 

rechtliche Grundlagen: Schulunterrichtsgesetz § 18ff 


